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Standortbestimmung 
 
Seit der letzten GV im Oktober 2007 leite ich nun 
als Präsident die Geschicke der DGS. 
Die Zusammenarbeit mit meinen Komitee-
mitgliedern klappt bestens, auch wenn ein 
Mitgliedsitz noch vakant ist. Wir können nun auch 
schon mit Stolz auf gelungene Anlässe zurück- 
blicken.  
Am 10. November 2007 konnten wir zu unserem 
Unterhaltungsabend bei Frau Susanne Centofanti 
im Restaurant „Rose des Vents“ eine stattliche 
Anzahl Mitglieder begrüssen. Leider wird der 
schöne Saal in Zukunft für andere Zwecke 
verwendet. Der diesjährige Unterhaltungsabend 
findet somit am 8. November 2008 im Restaurant 
des „Hotels des Vignes“ in Uvrier statt. 
Reservieren Sie sich schon heute diesen Abend. 
Der Auftritt des Kabarettisten Emil am 4.12.2007 
hatte einen grossen Erfolg zu verzeichnen, Emil 
verstand es, durch seine bekannte Art alle zu 
begeistern. An dieser Stelle möchte ich Frau 
Gaby Jansen und Ihren Helferinnen von der 
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Pressegruppe Sitten für die Initiative und die 
Durchführung dieses Events recht herzlich 
danken. Unser Komitee beschloss einstimmig 
diesen Anlass zu unterstützen. Die 
Wiederaufnahme von Theatern im Rahmen der 
DGS stellt ein allgemein verbreitetes Bedürfnis 
dar, und so haben wir uns im Komitee 
entschieden, für das nächstjährige Programm 
wenn möglich eine Theatergruppe zu 
verpflichten. 
Wir haben uns im Komitee auch Gedanken 
gemacht über die Zukunft der DGS. Wie alle 
Vereine haben auch wir Nachwuchsprobleme. 
Unsere Jugendlichen werden mit Freizeit- 
angeboten überhäuft. Es stehen ihnen alle 
möglichen Richtungen offen. Mit der 
Organisation des Unihockey-Turniers, welches 
dieses Jahr am 19. April stattfindet, haben wir 
ein grosses Echo gefunden, nehmen doch 
über 100 Jugendliche und Junggebliebene an 
diesem Turnier teil. Wir werden versuchen, 
vermehrt auf Anlässe zu setzen, welche auch 
unsere jungen Mitglieder ansprechen.  
Im Monat Juni findet das grosse Fussballfest 
EURO 2008 in der Schweiz und in Österreich 
statt. Ein grosser Teil unserer Mitglieder wird 
dieses sicherlich mit Spannung verfolgen, 
wenn nicht im Stadium, so doch vor dem 
Fernseher. Aus diesem Grunde haben wir uns 
im Komitee entschlossen, die im Juni 
geplanten Anlässe zu streichen. Dafür haben 
wir jedoch im Monat April drei Anlässe. 
Speziell möchten wir Ihnen unser Lotto, 
welches am 26. April 2008 stattfinden wird, in 
Erinnerung rufen und hoffen, dass Sie uns bei 
dieser Gelegenheit aktiv unterstützen werden. 
Zum Schluss hoffe ich, dass in der 
Auseinandersetzung mit Valais / Wallis, die 
Vernunft siegt und das „Wallis“ als 
Werbeträger weiterhin bestehen bleibt, und so 
das Verhältnis zwischen Ober- und Unterwallis 
nicht noch mehr strapaziert wird. 
 

Eggel Bernhard 
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Sporttag vom 14. Oktober 2007 
 
Am 14.Oktober 2007 führte die DGS den Sporttag im Tennis-, Squash- und Badmingtonzenter „Les 
Iles“ durch. Die 49 Teilnehmer hatten unter wunderschönem Wetter einen fantastischen Tag erlebt. 
Die Sonne schien und die Stimmung war hervorragend. 
 

   
 
Um 9.45 Uhr begrüsste unser Präsident Urs Bumann den Sporttag mit einer Rede und schickte die 
Minigolfspieler zu Nadine Meichtry. Diese gab allen Interessierten die Regeln und den Ablauf des 
Spiels bekannt: 

 
 
Die Minigolfspieler machten sich nach diesen erhaltenen Informationen direkt ans Werk und übten 
sich in der ersten Runde mit den verschiedenen Hindernissen. 
 

   

 
Minigolfspielregeln: 
 
1. Pro Bahn werden maximal 7 Schläge gemacht. 
2. Falls ein Hindernis in 3 Schlägen nicht geschafft wird, 

legt man den Ball auf die weisse Linie hinter dem 
Hindernis mit einem zusätzlichen Punkt.  

3. Falls der Minigolfball aus der Bahn geworfen wird, wird er 
auf die weisse Linie am Austrittsort hingelegt. 

4. Am Ende der 18 Posten wird das Punktetotal 
zusammengezählt. 

5. Jeder Teilnehmer führt 2 Runden durch, wobei nur die 
bessere zählt. 
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Die acht Tennisspieler wärmten sich nach Erhalt der Gruppeneinteilung auf zwei Feldern ein, spielten 
sich einige Bälle zu und begannen mit ihrem ersten Spiel. Nach Beendung teilten sie Marx Karin den 
Spielstand mit und sie erhielten die neue Gruppeneinteilung für ihr neues Spiel.  
 

   
 
Nach drei Spielsätzen gesellten sich die Tennisspieler ebenfalls zu den Minigolfspielern, die bereits 
beim Apéro sassen. 
 

   
 
Zurkinden Martin und Walch Christian bereiteten allen Teilnehmern die Feuerstelle vor und grillierten 
anschliessend an den Apéro die Würste. Jeder konnte sich am Buffet mit Kartoffel- und Karrottensalat 
bedienen und sich nach seinem Geschmack eine Schweins- oder Kalbstbratwurst auswählen. 
Nach dem Mittagessen machten sich mehrere an die zweite Runde vom Minigolfturnier und die 
Tennisspieler machten ihren letzten Match.  
 
Gegen 16.00 Uhr erstellte die DGS das Dessertbuffet. Gross und Klein erfreuten sich an den 
wunderbaren Leckereien. Nach verdienter Stärkung wurde die Rangliste verlesen und alle Teilnehmer 
konnten einen Preis auswählen.  
 
 TENNIS 

 
   MINIGOLF  

 1. Rang 
 

Jonas 
Schnidrig 

   1. Rang 
 

Martin 
Kuonen 

 

2. Rang 
 

André Schmidt 

3. Rang 
 

Daniel Nanzer und 
Eliane Schmidt 

 2. Rang 
 

Valentin Schwery 

3. Rang 
 

Moritz Schwery 

 
Als alle einen kleines Geschenk für ihr erfolgreiches Mitmachen und den guten Willen gewählt hatten, 
folgte noch ein gemütlicher Zusammensitz, bevor die Familien sich wieder auf den Weg nach Hause 
machten.                                                                                                                                  

Marx Karin 
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Generalversammlung vom 19. Oktober 2007 
 
 
 
Um 20.00 Uhr am 19. Oktober 2007 trafen sich ca. 
43 Teilnehmer zur ordentlichen 
Generalversammlung in den Räumlichkeiten des 
Baumeisterverbandes in Sitten ein. 
Nach einer Eröffnung und Begrüssung durch den 
Präsidenten Urs Bumann wurde die Wahl der 
Stimmenzähler bestimmt. Anschliessend 
genehmigten die Anwesenden das Protokoll der 
letzten Generalversammlung. Der Präsident 
eröffnete den Jahresbericht mit interessanten 
Ausführungen und bildlichen Anschauungen.  
 
 
 
 
 

  
 
 
Nach seiner Präsentation übergab er das Wort Martin Zurkinden, der den Kassabericht des letzten 
Vereinsjahres anhand einer Power 
Point Präsentation darlegte. Der 
Kassabericht wurde von den 
Revisoren genehmigt. 
Anfangs des Jahres 2007 fand das 
Komitee einen Ersatz für die 
geschiedene Renata Imboden. Urs 
Bumann begrüsste Nadine Meichtry 
recht herzlich und dankte ihr für ihren 
Einsatz und ihre Energie.  
Leider fand das Komitee auch dieses 
Jahr keinen Ersatz für das scheidene 
Mitglied Urs Bumann. Jedoch wurde 
das Amt des Präsidenten mit Applaus 
Bernhard Eggel anerkannt. 
Anschliessend an die Wahl des neuen 
Präsidenten wurde das 
Jahresprogramm 2007/2008 
bekanntgegeben. 
Dieses Jahr gab es keine Beschlussfassungen über Anträge.  
Bei Verschiedenes bedankte sich Herr Loretan bei unserem Präsident und dem DGS Komitee für die 
geleistete Arbeit. 
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Anschliessend übernahm Alfred 
Squaratti das Wort und berichtete 
über Neuigkeiten, die in der Stadt 
Sitten vor sich gehen werden. 
Ebenfalls nahm Moritz Schwery das 
Wort und gab die besten Grüsse von 
der Pfarrei bei.  
Nach einer Diskussion mit den 
Anwesenden übernahm Bernhard 
Eggel das Wort und übergab Urs 
Bumann die besten Wünsche und 
ein Präsent für seinen Abschied. 
 
Anschliessend an die Versammlung 
begaben sich alle Teilnehmer in die 
Eingangshalle, um den Apéro und 
den Abend einzuläuten. 
 
 
 
 
 
 

 

 
Marx Karin 
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St. Martinsumzug vom 9. November 2007 
 

Am   trafen die zwei deutschen Kindergartenklassen und 

die sechs Primarklassen um  18.00   in der  St. 
Theodul ein.  
 
Viele Eltern, Verwandte und Bekannte waren ebenfalls 

anwesend. Nach einer Abendandacht machten sich die 

 mit den Lehrpersonen auf den Weg durch die  . 

Mit den liebevoll selbst gebastelten  brachten die Kinder 

Licht in die  und erhellten manches   . Auf dem Platz 

vor der Jesuiten-  sangen die Kindergärtner und die 

Primarschüler den Eltern einige Martins-  vor. Die 

Darbietungen wurden mit Applaus belohnt. Anschliessend 

machten sich alle auf den Weg vor den Pfarreisaal St. Theodul. 

Dort offerierte die DGS allen    und       . 
 
 

Forno Chantal 
 
 
 

9 
Nov
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Erinnerungsbilder St. Martinsumzug vom 9. November 2007 
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Unterhaltungsabend vom 10. November 2007 
 
Am 10. November öffnete uns « La Rose 
des Vents » in Sitten ihre Tür für unseren 
diesjährigen Unterhaltungsabend. Um 
19.00 Uhr trafen die ersten Gäste ein und 
wurden mit einem Apéro empfangen. Die 
freundlich herrschende Stimmung wurde 
mit klangvollen Tönen am Keyboard von 
Angelina begleitet. Gegen 20.00 Uhr 
nahmen schliesslich die 65 Gäste im 
schön dekorierten Speisesaal Platz. 
Bernard Eggel, der Präsident, hiess alle 
Gäste herzlich willkommen und begrüsste 
ganz speziell die Ehrengäste: Pfarrer 
Marcel Margelisch, Herr und Frau Alfred 
Squaratti, Herr und Frau Grégoire Dayer-
Schmid, Herr und Frau Pascal Terrani.  
 

 
 
Vorerst wurden den Gästen ihre 
Getränke an den Tisch gebracht. Darauf 
folgte die erste Vorspeise: «Foie gras 
d’oie cuit au torchon et ses confits 
d’oignons à la bière». Zwischen jedem 
Gang herrschte Frau Silvia Kaufmann 
für Party-Stimmung. Mit Gesang, 
Schwung und guter Laune erreichte sie 
es, dass sich alle zum Tanz 
einwärmten. Nach fantasievollen 
Bewegungen kam schon bald das 
zweite Voressen «Gambas décortiquées 
à l’ail et crème ciboulette». Der dritte 
Gang war eine köstliche Suppe 
«Velouté de potirons à l’italienne». Zur 
Hauptspeise wurde uns von dem 
gastfreundlichen Personal «Côte de 
veau, sauce aux chanterelles, gratin 
dauphinois, jardinière de légumes» 
serviert.  
 

 
 
Nachdem alle Gäste ihr Dessert «Duo 
de mousse au chocolat, sorbet passion» 
genossen hatten, begonnen schon die 
ersten Gäste zu tanzen. Bevor sich Frau 
Silvia Kaufmann verabschiedete, lud sie  
alle ein, sich zu einer riesen 
„Bolognese“ mitreissen zu lassen. 
Angelina und ihr Keyboard trugen 
schliesslich zu einem tollen Tanzabend 
bei. Der Abend fand einen tollen 
Ausklang und wir danken Ihnen für Ihr 
Mitmachen.  
 
 

 
Meichtry Nadine      
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Kabarettistische Lesung mit Emil vom 4. Dezember 20 07  

Spiel mit den bunten Bällen des  Lachens  
 

"Grüezi mitenand!" Ein spitzbübischer Blick, ein 

charmantes Lächeln - der Kabarettist Emil Steinberger 

hatte sein Publikum schnell im Griff! Am 4. Dezember 

2007 tat er uns die Ehre und begeisterte in der Aula des 

Kollegiums Creusets das rund 250-köpfige Publikum mit 

einem abendfüllenden, äusserst vergnüglichen 

Unterhaltungsspektakel! 

 

Fast zwei Stunden lang liess er den Schalk blitzen und 

die Pointen sprühen. Den roten Faden durch den Abend 

zog er aus seinen beiden Büchern "Wahre 

Lügengeschichten" und "Emil via New York", von denen 

er jedoch immer wieder abwich, um in heiterem 

Plauderton und mit allerlei spontanen Ausschweifungen 

Alltagserlebnisse und Anekdoten aus Zug, Flugzeug und 

Restaurants kabarettistisch humorvoll zum Besten zu 

geben. 

 

Gewürzt mit seinem nach wie vor einzigartigen Imitationstalent ergab dies erfundene Geschichten auf 

der Spannungsklippe zwischen Wahrheit und Lüge, bei denen auch die ominösen drei Schwurfinger 

nur mehr ein Zeichen darstellten, das je nach Interpretationslust so oder eben anders zu deuten war. 

 

Auf die lockere und souveräne 

Erzählkunst Emils antwortete das 

Publikum mit befreiendem Lachen und 

lebhaftem Applaus. Bundesrat Samuel 

Schmid würdigte in seiner Rede zu 

Emils 75. Geburtstag Emil als ein 

"Phänomen". Wir haben es an jenem 

Abend mit eigenen Augen und Ohren 

erlebt: ein Multitalent, das mit dem 

Lachen seines Publikums spielte, als 

wär's ein bunter Ball und uns beglückt 

nach Hause gehen liess… 

 

          Jansen-Meyer Gaby 
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Erinnerungsbilder von der Kabarettistische Lesung m it 
Emil vom 4. Dezember 2007 
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Weihnachtsfeier der Schule vom 20. Dezember 2007 
 

  
 
Am 20. Dezember 2007 um 18.45 Uhr trafen die Primarschüler und Kindergartenkinder der deutschen 
Schule von Gravelone in der Aula vom Kollegium Planta ein, um sich für das Singspiel „Auf dem Weg 
nach Bethlehem“ einzusingen. Um 19.00 Uhr wurden die Türen für die Familien und Freunde geöffnet. 
Die Kinder spielten in Theaterform die traditionelle Weihnachtsgeschichte. Zwischen den 
Theatervorführungen wurden insgesamt 10 Lieder vorgesungen. 
Anschliessend an die Vorführung offerierte die DGS warmen Wein und Zopf.  
 

  
 
 

  
 
 

Marx Karin 
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Jassturnier vom 26. Januar 2008 
 
Am 26. Januar 2008 besammelten sich 36 Jasspaare im Hotel Europe, um gemeinsam ihre Spiellust 
zu geniessen. Nach den Formalitäten eröffnete Marx Karin im grösseren Montorgesaal das 
Jassturnier und die Spieler und Spielerinnen begannen ihre erste Runde, die 12 Partien enthält. Nach 
dieser ersten Runde werden die Punkte der jeweiligen Gruppen eingetragen und anschliessend 
beginnt die zweite, dritte und vierte Runde.  
 

  
 
Um 18.30 Uhr begaben sich die letzten Spielpaare in die Halle vom Hotel und nahmen das 
Nachtessen zu sich: Einen gemischten Salat, Jambon à l’os au vin rouge, gratin dauphinois et 
légumes und zum Dessert ein Sorbet Williams. Nach der Verköstigung offerierte die DGS allen 
Teilnehmern einen Kaffee und alle spielten die letzten zwei Runden. Danach ging es über zur 
Preisverteiltung: 
 
Rang Punkte Paar 1. 

Runde 
2. 

Runde 
3. 

Runde 
4. 

Runde 
5. 

Runde 
6. 

Runde 
1 6377 Studer Béatrice 

Emery Marthe 
972 1198 889 1086 1027 1205 

2 6233 Pfaffen Xaver 
Pfaffen Susanne 

1008 1011 1081 1174 899 1060 

3 6192 Goudray Bernardine 
Loretan Louise 

974 923 1059 1125 985 1126 

 

 

 
 
Nach der 
Preisverteilug 
machten sich 
viele Leute 
auf den Weg 
nach Hause. 
Einige sehr 
ausdauernde 
Jasser und 
Jasserinnen 
verlängerten 
den Abend 
im Hotel 
Europa. 

 

 

 

 

Marx Karin 
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Vorschau unserer nächsten Anlässe 
 

Weinkellerbesuch mit Degustation und Walliserteller   

 am 4. April 2008 
 

Um 17.00 Uhr empfangen wir Sie in der Weinkellerei Favre SA, Les Fils de Charles, Avenue 
Tourbillon 29, 1950 Sitten. 

 
Falls mehr als 25 Personen anwesend sind,  findet der Anlass im 

„Cave de Montorge“ in La Muraz statt. 
 

Wir freuen uns schon jetzt, Sie an diesem gemütlichen Abend begrüssen zu dürfen. 

 

 

Unihockeyturnier vom 19. April 2008 
 
Zum diesjährigen Unihockeyturnier laden wir sie recht herzlich ein. Auf unserer Internetseite  
www.dgs-sitten.ch finden sie weitere Informationen. 
 

Lotto im Sacré Coeur am 26. April 2008 
 
Wir laden Sie recht herzlichst zu unserem Vereinslotto ein, welches am Samstag, den 26. April 2008 
ab 18.00 Uhr im Saal Sacré Coeur stattfindet. 
Der untenstehende Bon berechtigt Sie zu einer Gratisserie. Für Ihre Unterstützung dankt die DGS im 
Voraus und wünscht allen viel Glück. 
 

   

 

 
 
  Lottogutschein 
 
      Für eine Karte zu Fr. 1.- 
 
               26. April 2008 
 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen: 
 



 
DGS Seite 14 Treffpunkt 

PC-Jahreskurs 
«Mindestalter 40» 

Die Kurse starten ab Montag, 1. September 2008.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Firma ROK Informatik AG Visp hat seid bald 10 Jahren einen PC-Jahreskurs im Programm, der 
zum absoluten Renner wurde. Mehr als 500 Personen haben ihn bereits absolviert. Jährlich werden 
mindestens 10 Klassen geführt.  
 
DGS-Mitglieder haben im Schuljahr 2008/2009 die Möglichkeit, einen Gutschein von 500 Franken 
einzulösen.  
 
Ein Blick auf www.rokinformatik.ch erklärt, was der Jahreskurs „Mindestalter 40“ bietet:  
Die Ausbildung ist auf jene Menschen zugeschnitten, die nie die Gelegenheit hatten, den Umgang mit 
dem PC von Grund auf zu erlernen. Jeder Teilnehmer, jede Teilnehmerin soll am Ende des 
Kursjahres mit Überzeugung sagen können, dass es die beste Form der Weiterbildung war.  
Dass mit dem Jahreskurs „Mindestalter 40“ der richtige Weg eingeschlagen wurde beweist die 
Tatsache, dass kaum einer die Ausbildung abbricht. Praktisch alle Schüler sind bei der Schlussfeier 
gegen Ende Mai mit dabei und viele fragen nach weiterführenden Kursen.  
 
Stärken  
 

• gut strukturierter Lehrplan  

• professionelle Unterlagen  

• neueste Unterrichtsmethoden  

• engagierte Kursleiter  

• Schulung auf neuestem Stand (Windows VISTA, MS Office 2007)  

• kleine Klassen (maximal 7 Teilnehmer)  

• individuelle Gruppenzusammenstellung (nach Abklärungsgespräch) 

 
 
Sie brauchen keine Vorkenntnisse. Ihr Engagement entscheidet alles. Schon mancher "ungelernte" 
Teilnehmer hat bis Ende des Kurses die "studierten" überholt. Schon manche Mutter konnte bereits an 
Weihnachten Ihren Kindern den einen oder andern Tipp geben, wie man effizienter arbeiten kann. 
Was Sie aber brauchen, ist ein leistungsfähiger PC mit Internetanschluss.  
Die Ausbildung gestaltet sich in 30 x 2 Stunden Frontalunterricht in unserem Schulungsraum in Visp 
(nur 4 Gehminuten vom Bahnhof). Der Rest geht über das Internet. Im beigelegten Flyer sind die 
Kursinhalte aufgelistet. Es gibt Morgen-, Nachmittag- oder Abendkurse.  
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2 unserer Teilnehmerinnen 2007/2008 aus Sitten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Imboden Renata 
Bramois 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
Fournier Esther 
Sitten 

Obwohl ich schon einige Kenntnisse im Umgang 
mit dem PC hatte, wollte ich schon immer mal 
dies von Grund auf lernen. Als ich dann das 
Programm des PC-Jahreskurses der ROK 
Informatik in den Händen hielt, wusste ich, dass 
es genau das war, was ich wollte und wonach ich 
gesucht habe. 
Nun hab ich's gepackt und bin begeistert. Ich 
lerne jedes Mal etwas Neues dazu und hatte 
schon so manches "Aha-Erlebnis". Ich kann nur 
sagen, dass der Kurs hält, was er verspricht und 
ich freue mich auf die noch verbleibenden 
Kursabende. 

Für mich der ideale Einstieg in dieses komplexe 
Universum der Informatik: 
Wo man sich der unzähligen Möglichkeiten noch 
bewusster wird und mit einigen Grundprinzipien 
konkret umgehen lernt  

• wo das Interesse zur Vertiefung geschürt wird 
und die hindernde Angst vor diesem grossen 
Unbekannten verfliegt 

• wirklich empfehlenswert für PC-
Anfängerinnen, die sich mit der Welt der 
Informatik auf "sanfte Art und Weise" 
anfreunden möchten. 

 
 
 

 
 

 

Infoabend ist am Montag, 2. Juni 1800 Uhr in Visp 

 
ROK Informatik AG  
Bäretstrasse 8 A 
3930 Visp   

027-945 12 55 
www.rokinformatik.ch 
info@rokinformatik.ch  

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 
Gerne senden wir Ihnen auch unverbindlich Unterlagen. Bitte rufen Sie uns an. 
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NAME & VORNAME  ADRESSE TEL. PROF. 
 
Präsident   
 
Bernhard Eggel 
 
 

Av. Petit-Chasseur 31 
1950 Sion 
Tel.: 027 / 323 10 91 
 

Staat Wallis 
s10@rn.vs.ch 

Kassier   
 
Martin Zurkinden 
 

Rte de Vissigen 70 
1950 Sion 
Tel.: 027 / 323 74 88 
 

Staat Wallis 
Tel.: 027 / 606 25 14 
martin.zurkinden@netplus.ch 

Mitglieder   
 
Christian Walch 
 

Ch. du Vieux-Canal 10 
1950 Sion 
Tel.: 027 / 322 55 80 
 walchchristian@netplus.ch 

 

 
Clara Dubuis-Willisch 
 

Rue de Lausanne 50 
1950 Sion 
Tel.: 079 / 449 33 76 
dubuisc@hotmail.com 

 

 
Karin Marx 

Av. de Tourbillon 3 
1950 Sion 
Tel.: 079 / 221 13 21 
marx.karin@gmx.ch 

 

 
Nadine Meichtry 
 
 
 

Rue de Lausanne 67 
1950 Sion 
Tel. : 079 / 258 40 62 
nadine_meichtry@ bluewin.ch 

 

 
 
 

Wir brauchen Ihre Unterstützung! 
 

Suchen Sie eine soziale Herausforderung? In unserem Verein sind Sie an der richtigen Stelle. 
 

Wir sind der grösste deutschsprechende Verein von Sitten und Umgebung und setzen uns mit viel 
Engagement für alle Deutschsprechende der Region ein – vom Kind bis zum Greis. 

 
Bei uns können Sie viele wertvolle Erfahrungen sammeln. 

 
Falls Sie Lust haben, sich in unserem Verein zu engagieren, dann rufen Sie doch an! 

 

 

 

 


